
Literatur- und Linkliste 

Symposion Frühförderung: „Diagnostik - Segen und Fluch“ 

 am 11. Oktober 2011, Stuttgart  

1. Grundlegendes 

Literatur: 

• United Nations: Convention on the Rights of Persons with Disabilities. 2006 
www.un.org/esa/socdev/enable/rights/convtexte.htm#convtext  oder: 
http://www2.ohchr.org/english/law/pdf/disabilities-convention.pdf 

• UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen - Dt. Fassung 
http://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Publikationen/DE/Broschuere_UNKon
vention_KK.pdf?__blob=publicationFile 

• „einfach machen“. Unser Weg in eine inklusive Gesellschaft. Nationaler Aktionsplan der 
Bundesregierung zur Umsetzung des Übereinkommens der Vereinten Nationen über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen Nationaler Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention.   
http://www.einfach-
teilhaben.de/DE/Service/UN_BRK/UN_BRK_Teaser/UN_BRK_node.html 

• 13. Kinder- und Jugendbericht: "Mehr Chancen für gesundes Aufwachsen - 
Gesundheitsbezogene Prävention und Gesundheitsförderung in der Kinder- und 
Jugendhilfe". Bundestagsdrucksache 16/12860. Hrsg. vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). 2009 
http://www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationen,did=1
28950.html 

• Fröhlich, Andreas: Wertvolle Pädagogik. Kaiserslautern, Dezember 2010 
http://www.basale-stimulation.de/fileadmin/Redaktion/bilder/Wertvolle_Pädagogik.pdf 

Links 

• einfach teilhaben. Das Webportal für Menschen mit Behinderungen, ihre Angehörigen, 
Verwaltungen und Unternehmen.  http://www.einfach-teilhaben.de 

2. Diagnostik 

Literatur 

• Michaelis, Richard / Niemann, Gerhard W.: Entwicklungsneurologie und Neuropädiatrie. 
Grundlagen und diagnostische Strategien. Unter Mitarbeit von Markus Wolff. 4. vollst. 
überarb. und erw. Aufl. Stuttgart: Thieme. 2010 

• Barth, K./ Berger, R./ Michaelis, R.: 7- Punkte-Suchtest zur Erfassung früher Lern-
störungen. In: Kinderärztliche Praxis (2008) Nr. 04, Seite: 231-236: Kirchheim-Verlag 

• Bensel, Joachim; Haug-Schnabel, Gabriele: Kinder beobachten und Entwicklung 
dokumentieren. kindergarten heute spezial. 9. Auflage. Freiburg: Herder. 2010 

• Dernick, Rupert/ Lange, Sabine/ Esser, Günter: Kindliche Kompetenzen im Alltag (KiKA) 
und gelungener Schulstart. Kinderärztliche Praxis 80, 350-357 (2009) Nr. 5.  
www.kinderaerztliche-praxis.de. 

• Entwicklung und Lernen. Schwerpunktheft der Zeitschrift Frühe Kindheit. Heft 3 / 2008. 
http://liga-kind.de/fruehe/308.php  

• Esser, Günter / Petermann, Franz: Entwicklungsdiagnostik. Göttingen: Hogrefe. 2010. (In 
der Reihe: Kompendien Psychologische Diagnostik. Band 13) 

• Herzka, Heinz Stefan: Kinder - anders und gleich. Mit einem Vorwort von Remo H. Largo. 
Frauenfeld: Huber. 2009 

• Keller, Heidi (Hrsg.): Handbuch der Kleinkindforschung. 4., vollst. überarb. Aufl. Bern: 
Huber. 2011 



• Laewen, Hans- Joachim: Grenzsteine der Entwicklung. Ein Frühwarnsystem für 
Risikolagen. Sonderdruck.  
http://www.mbjs.brandenburg.de/media_fast/4113/Sonderdruck_Grenzsteine.pdf 
http://www.mbjs.brandenburg.de/media_fast/4113/Grenzsteine_Fassung2009_Tabellen.pdf 

• Largo, Remo H.: Babyjahre: Entwicklung und Erziehung in den ersten vier Jahren. 7. 
Vollständig überarbeitete Neuausgabe. 7. Aufl. München: Piper. 2011 

• Largo, Remo H.: Kinderjahre. Die Individualität des Kindes als erzieherische 
Herausforderung. 21. Aufl. München: Piper. 2011 

• Largo, Remo H.: Lob auf die Individualität. Jedes Kind ist ein einmaliges Wesen. Vortrag 
beim 2. Kongress für Kinder- und Jugendförderung, Engelberg 13.-16.07. 2009. 
http://www.infoklick.ch/media/bildung_und_entwicklung/projekte/sommerakademie/Doku_
09/Individualitaet_Engelberg.pdf 

• Michaelis, Richard: Motorische Entwicklung als Paradigma der kindlichen Entwicklung. In: 
Keller, H. (Hrsg.): Handbuch der Kleinkindforschung. 4., vollst. überarb. Aufl. Bern: Huber. 
2011. S. 122 - 150 

• Michaelis, Richard: Die ersten fünf Jahre im Leben eines Kindes: Wie sich Ihr Kind 
entwickelt - vom Baby bis zum Vorschulkind. Wie Sie das individuelle Entwicklungstempo 
erkennen. München: MVS MedizinVerlage / Knaur. 2006. 

• Oerter, R. / Montada L. (Hrsg.): Entwicklungspsychologie. 6., vollst. überarb. Auflage. 
Weinheim: Beltz PVU. 2008 

• Pauen, S. / Vonderlin, E.: Entwicklungsdiagnostik in den ersten drei Lebensjahren.  
Empfehlungen zum Ausbau des Erhebungsinstrumentariums über Kinder im Sozio-
oekonomischen Panel (SOEP); Expertise. Hrsg. vom Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung DIW Berlin. Research Notes 21. 2007 
http://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.57324.de/rn21.pdf 

• Pauen, S. / Pahnke, J., Valentiner, I.: Erfassung kognitiver Kompetenzen im Vorschul- bis 
Jugendalter: Intelligenz, Sprache und schulische Fertigkeiten. Empfehlungen zum Ausbau 
des Erhebungsinstrumentariums über Kinder im Sozio-oekonomischen Panel (SOEP) ; 
Expertise. Hrsg. vom Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung DIW Berlin. Research 
Notes 20. 2007  
http://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.57321.de/rn20.pdf 

• Petermann, Franz/ Macha, Thorsten: Psychologische Tests für Kinderärzte. Göttingen: 
Hogrefe. 2005 

• Petermann, Ulrike/ Petermann, Franz/ Koglin, Ute: Entwicklungsbeobachtung und  
-dokumentation. Eine Arbeitshilfe für pädagogische Fachkräfte in Krippen und 
Kindergärten. (mit CD-Rom) Berlin/ Düsseldorf: Cornelsen Verlag Scriptor. 2008 

• Quaiser-Pohl, Claudia/ Rindermann, Heiner: Entwicklungsdiagnostik. München/ Basel: 
Ernst Reinhardt Verlag. 2010 

• Sarimski, Klaus/ Steinhausen, Hans-Christoph: Geistige Behinderung und schwere 
Entwicklungsstörung. Göttingen: Hogrefe. 2007. (In der Reihe: KIDS - Kinder-Diagnostik-
System, Band 2.) 

• Steinhausen, Hans- Christoph (Hrsg.): Entwicklungsstörungen im Kindes- und Jugend-
alter. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart, Berlin, Köln: Kohlhammer Verlag. 2001 

• Suchodoletz, Waldemar von (Hrsg.): Früherkennung von Entwicklungsstörungen. 
Frühdiagnostik bei motorischen, kognitiven, sensorischen, emotionalen und sozialen 
Entwicklungsauffälligkeiten. Göttingen: Hogrefe. 2005 

• Umschriebene Entwicklungsstörung motorischer Funktionen (UEMF). AWMF-Leitlinie der 
Dt. Gesellschaft für Neuropädiatrie. Registernummer 022 - 017 . Stand: 11.07.2011 , 
gültig bis 31.05.2016 
http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/022-017.html 



Links 

• Entwicklungsdiagnostik  
Informationsseiten für alle Fachberufsgruppen, die Entwicklungsdiagnostik im Kindes- und 
Jugendalter durchführen, zu Entwicklungsdiagnostik, ausgesuchten Entwicklungstestver-
fahren, Testdiagnostik, Entwicklungskonzepten, Entwicklungstest ET 6-6, … 
http://entwicklungsdiagnostik.de/ 

• Tests, Screenings und Inventare. Zusammenstellung: Arbeitsstelle Frühförderung Bayern, 
Pädagogische Abteilung. München. akt. 2010 
http://www.fruehfoerderung-
bayern.de/fileadmin/files/Tests___Screenings/Tests_Screenings_Inventare_2010.pdf 

3. Selbstbild / Identität 

Literatur 

• Schuppener, Saskia: Die eigene Identität entwickeln. Vortrag beim 15. Weltkongress von 
Inclusion International vom 16. - 19. Juni 2010 in Berlin. 
http://www.lebenshilfe.de/wDeutsch/ueber_uns/weltkongress-2010/dokumentation/17-06-
2010/index.php  

• Schuppener, Saskia: Empowerment und Identitätsentwicklung bei Menschen mit Behin-
derungserfahrungen. In: Kulig, W., Schirbort, K., Schubert, M. (Hrsg.): Empowerment 
behinderter Menschen. Theorien, Konzepte, Best-Practice. Stuttgart: Kohlhammer. 2011, 
S. 209-221 

• Schuppener, Saskia: Geistig- und Schwermehrfachbehinderungen. Schubladen öffnen. 
2010. http://www.economag.de/pdf/373_economag_Schuppener_Nov2010.pdf 

• Schuppener, Saskia: Muss die Identität bei Menschen mit geistiger Behinderung 
beschädigt sein? in: Dobslaw, G.; Klauß, T. (Hrsg.): Identität, geistige Behinderung und 
seelische Gesundheit. 2009, S.45 - 57. http://www.dgsgb.de/downloads/band%2019.pdf 

• Schuppener, Saskia: Selbstkonzept und Kreativität von Menschen mit geistiger 
Behinderung. Bad Heilbrunn: Klinkhardt. 2005 

• Schuppener, Saskia: Selbstkonzepte von Menschen mit geistiger Behinderung – 
Empirische Befunde und Implikationen für Praxis, Theorie und Forschung. 
Heilpädagogische Forschung XXXI Heft 4, 2005. S. 166- 179. 

• Schuppener, Saskia: Selbstwahrnehmung. In: G. Theunissen, W. Kulig & K. Schirbort 
(Hrsg.): Handlexikon Geistige Behinderung. Stuttgart: Kohlhammer. 2007, S. 305-306.  

• Cloerkes, G.: Wie man behindert wird. Texte zur Konstruktion einer sozialen Rolle und zur 
Lebenssituation betroffener Menschen. Heidelberg: UniversitätsVerlag Winter. 2003 

• Dobslaw, Gudrun; Klauß, Theo (Hrsg.): Identität, geistige Behinderung und seelische 
Gesundheit. Dokumentation der Arbeitstagung der DGSGB am 14.11.2008 in Kassel. 
Berlin. 2009. (Reihe: Materialien der DGSGB, 19) 
http://www.dgsgb.de/index.php?section=Band 19 
http://www.dgsgb.de/downloads/band%2019.pdf 

• Fröhlich, Andreas: Wertvolle Pädagogik. Kaiserslautern, Dezember 2010 
http://www.basale-stimulation.de/fileadmin/Redaktion/bilder/Wertvolle_Pädagogik.pdf 

• Fröhlich, Andreas: Der Mensch mit schwerer geistiger Behinderung als Person: Selbst-
wahrnehmung und Lebensqualität in sozialen Beziehungen. Vortrag Berlin, 2008 
http://www.basale-stimulation.de/allgemeines/prof-dr-a-froehlich/ 

• Fröhlich, A.D.; Heinen, N.; Klauß, Th. & Lamers, W. (Hrsg.): Schwere und mehrfache 
Behinderung interdisziplinär. Oberhausen: Athena. 2011 (i. d. Reihe: Impulse: Schwere 
und mehrfache Behinderung, Bd. 1) 

• Palmowski, W. & Heuwinkel, M.: Normal bin ich nicht behindert! Wirklichkeitskonstruk-
tionen bei Menschen, die behindert werden. Unterschiede, die Welten machen. 3. Aufl. 
Dortmund: Verlag Modernes Lernen. 2010 



Aus der Sicht von Betroffenen 

• Rudolph, Willi / Schwenzer, Hiltrud: Geht nicht - gibt´s nicht. Ein Lebensbericht. 
Reutlingen: Oertel & Spörer. 2010 

• Vujicic; Nick: Mein Leben ohne Limits. Wenn kein Wunder passiert, sei selbst eins! 2. Aufl. 
Gießen: Brunnen-Verlag. 2011  Film dazu: http://erf.de/#67/260 

• Brauns, Axel: Buntschatten und Fledermäuse: Mein Leben in einer anderen Welt. 
München:  Goldmann, München 2004  

• Haddon, Mark: Supergute Tage oder Die sonderbare Welt des Christopher Boone. 
München: Karl Blessing Verlag, 2003 

• Siehe auch s. 14: Punkt 11. Filme 

4. Essen und Trinken 

Literatur 

• Aswathanarayana, C., Wilken, M., Krahl, A. & Golla, G.: Diagnostik und Therapie von 
Schluck- und Fütterstörungen bei Säuglingen und Kleinkindern: Eine interdisziplinäre 
Aufgabe. Sprache Stimme Gehör; 34 (2010): 12-17. 

• Leben pur: Was bedeuten Schlaf, Ernährung, Pflege und Kommunikation für das Leben 
von Menschen mit schwersten Behinderungen und Lebenseinschränkungen? 
Dokumentation der Fachtagung der Stiftung Leben pur 2003 
http://www.stiftung-leben-pur.de/navigation-links/wissensaustausch/fachtagungen/auftakt-
tagung/ 

• Damag, A; Simon, A.: Möglichkeiten der Förderung des Essens, Trinkens und Schluckens 
bei Kindern mit schweren Behinderungen. in: Fröhlich, A.; Heinen, N.; Lamers, W. (Hrsg.): 
Frühförderung von Kindern mit schwerer Behinderung. Düsseldorf: Verlag selbstbe-
stimmtes leben. 2007 

• Diesener, Paul: Essen und trinken mit Schluckstörung. Vorgehen bei kongenitaler oder 
erworbener Schluckstörung. 
http://www.gesundheitfuersleben.de/wGesundheitstagung/downloads/AG-3-Diesener-
Nachlese-2.pdf 

• Diesener, Paul: Flexible Diagnostik und Therapie kindlicher Schluckstörungen. Vortrag bei 
der 18. Tagung der Arbeitsgemeinschaft Neonatologie & Intensivmedizin Franken und 
Schwaben Augsburg, 5. und 6. Februar 2010   http://www.anifs.de/Arch10/10diesener.pdf 

• Diesener, Paul: Vorgehen bei kongenitaler oder erworbener Schluckstörung. Gailingen. 
2003       http://www.dysphagie-netzwerk-
suedwest.de/uploads/media/Algorithmus_aus_Leitlinie_Dysphagie_DGNKN_2003_01 

• Fröhlich, A./ Heinen, N./ Lamers, W. (Hrsg.): Frühförderung von Kindern mit schwerer 
Behinderung. Düsseldorf: verlag selbstbestimmtes leben. 2007 

• Maier, Nicola J. (Hrsg.): Leben pur – Ernährung für Menschen mit schweren und 
mehrfachen Behinderungen. Düsseldorf: verlag selbstbestimmtes leben. 2006 

• Prosiegel M. u.a.: Qualitätskriterien und Standards für die Diagnostik und Therapie von 
Patienten mit neurologischen Schluckstörungen. Neurogene Dysphagien – Leitlinien 2003 
der DGNKN - Deutsche Gesellschaft für Neurotraumatologie und Klinische 
Neuropsychologie e.V., Neurol Rehabil (2003) 9(3-4): 157-181 
http://www.dgnkn.de/dokumente/dgnkn_leitline_neurologische_schluckstoerung.pdf 

• Sondenernährung. Ergebnisdarstellung des Experten-Arbeitskreises der Stiftung Leben 
pur vom 15.04.2005.   http://www.stiftung-leben-
pur.de/fileadmin/user_upload/slp/eak2_ergebnisse_sondenernaehrung.pdf 

• Stommel, Petra. Ernährung bei Behinderung. Vortrag beim Workshop am 30.09.2010 im 
Projekt 'Modelle zur Bildung, Betreuung und Förderung von Kindern mit Behinderung 
unter drei Jahren' des Landschaftsverbandes Rheinland. 
http://www.spi.nrw.de/behiu3/papiere/ws7/ws7_vortrag%20stommel.pdf 



• Verdauung und Ausscheidung. Ergebnisdarstellung des Experten-Arbeitskreises der 
Stiftung Leben pur vom 22.04.2005.  http://www.stiftung-leben-
pur.de/fileadmin/user_upload/slp/eak3_ergebnisse_verdauung.pdf 

• Wilken, M., Jotzo, M.: Ambulante Sondenentwöhnung: Konzepte und Methoden. 
Retrieved 26.04.2005,   http://www.markus-wilken.de/ambulantsondex.html 

• Wilken, M., Dunitz-Scheer, M., Jotzo, M., Scheer, P., Trabi, T.: „Wenn Du nur essen 
könntest!“ Sondenernährung und Sondenentwöhnung bei Kindern mit Schwer- und 
Mehrfachbehinderungen. - Kurzfassung - 2006 
http://www.stiftung-leben-pur.de/fileadmin/user_upload/slp/ZusammenfassungWilken.pdf 

• Wilken, M., Jotzo, M. & Dunitz-Scheer, M.: „Warum willst Du denn nicht essen!“ Therapie 
Frühkindlicher Fütterungsstörungen & Sondenentwöhnung. In: Borke, J. , Eickhorst, A. 
(Hrsg.): Systemische Entwicklungsberatung in der frühen Kindheit (189-210). Wien: 
Facultas UTB. 2008 

• Wilken, Markus: Vom Nicht können oder wollen: Ess- und Schluckstörung bei Menschen 
mit Behinderung. Vortrag beim 3. Forum „Gesundheit und Prävention für Menschen mit 
Behinderung in NRW“ am 25. April 2009 
http://www.lv-nrw-km.de/praevent/files/Essstoerungen-bei-Kindern-mit-einer-
Behinderung.pdf 

 
Links 

• Stiftung Leben pur   Siehe: Wissensaustausch � Themen, Fachtagungen, 
Expertenarbeitskreise zum Stichwort „Ernährung“ http://www.stiftung-leben-pur.de 

• Deutsche interdisziplinäre Gesellschaft für Dysphagie (DGD) 
http://www.dg-dysphagie.de 

• Dysphagie-Netzwerk Südwest - Netzwerk von VertreterInnen verschiedener Berufs-
gruppen aus Südwestdeutschland und der angrenzenden Schweiz, die mit Menschen 
arbeiten, die unter einer Schluckstörung (Dysphagie) / sensomotorischen Essstörungen 
leiden.    www.dysphagie-netzwerk-suedwest.de 

• Refluxkinder e.V.- Initiative für Kinder mit gastroösophagealem Reflux. www.refluxkinder.de 

• Pädiatrisches Zentrum für Schlucken und Essen (PÄDY) der Darmstädter Kinderklinken 
Prinzessin Margaret  http://www.kinderkliniken.de/klinik/zentren/paedy/ 

5. Kommunikation  

Literatur 

• Buschmann, Anke: Heidelberger Elterntraining zur frühen Sprachförderung: 
Trainermanual. 2. Aufl. München: Urban & Fischer Verlag/Elsevier. 2011  

• Buschmann, A., Bockmann, A.-K., Radtke, E., Sachse, S. & Jooss, B.: Sprachkompetent 
von Anfang an - Merkblätter für die U1-U9. Tipps zum Umgang mit Mehrsprachigkeit in 
der Familie. Kinderärztliche Praxis. 2011 
http://www.fruehinterventionszentrum.de/friz/publikationen/eigene_publikationen/?page=1 
http://www.kinderaerztliche-praxis.de/merkblaetter 

• Buschmann, Anke & Jooss, Bettina: Kommunikationsförderung und Sprachanbahnung bei 
Kindern mit globaler Entwicklungsstörung. Adaptation des "Heidelberger Elterntrainings 
zur frühen Sprachförderung". Frühförderung interdisziplinär, 2010, Heft 2, S. 51-61. 
http://www.reinhardt-Verlag.de/de/zeitschriften/fi/titel/50380/zsdnr/953/abstract_de/ 

• Buschmann, Anke. & Jooss, Bettina: Frühdiagnostik bei Sprachverständnisstörungen. 
Forum Logopädie (2011), 25, 20-27. 2011 
http://www.fruehinterventionszentrum.de/friz/publikationen/eigene_publikationen/?page=1 

• Buschmann, Anke; Joos, Bettina; Pietz, Joachim: Frühe Sprachförderung bei Late Talkers 
– Effektivität einer strukturierten Elternanleitung. Kinderärztliche Praxis, Jg. 79, Heft 6, 
2009. Seite: 404-414.  http://www.kinderaerztliche-praxis.de � Archiv � Suchbegriff  



• Leber, Irene: Kommunikation einschätzen und unterstützen. Poster mit Begleitheft. 
Karlsruhe: Verlag von Loeper. 2009 

• Leber, Irene: Förderdiagnostik Unterstützte Kommunikation. Fragebögen. 2009. 
Kostenloses Download unter 
http://www.vonloeper.de/kommunikationsposter/pdf/Förderdiagnostik-Unterstützte-
Kommunikation-Fragebögen-909.pdf 

• Leber, Irene: Nikki ist nicht sprachlos!  2., überarb. Aufl. Karlsruhe: Loeper-Literaturverlag: 
2001 (derzeit vergriffen) 

• Kitzinger, A., Kristen, U., Leber, I.: Jetzt sag ich's dir auf meine Weise!: Erste Schritte in 
Unterstützter Kommunikation mit Kindern. 4. Aufl. Karlsruhe: Verlag von Loeper. 2003 

• Andrews, Liz; Murray, Lynne: Das kommunikative Baby. Kontakt vom ersten Augenblick 
an. München: Beustverlag. 2002 

• Boenisch, Jens: Kinder ohne Lautsprache. Karlsruhe: Verlag von Loeper. 2009 

• Brügge, Walburga; Mohs, Katharina, Richter, Erwin; So lernen Kinder sprechen. 
Die normale und die gestörte Sprachentwicklung. In der Reihe: Kinder sind Kinder, Bd. 9, 
5., neugest. Aufl. München: Reinhardt. 2005 

• Bruner, Jerome S.: Wie das Kind sprechen lernt. 1. Nachdr. der 2., erg. Aufl. 2002. Bern, 
Göttingen u.a.: Verlag Hans Huber. 2008 

• Fröhlich, Andreas (Hrsg.): Zweisprachigkeit bei Kindern mit geistiger Behinderung. 
Düsseldorf: Verlag selbstbestimmtes leben. 2003 

• Fröhlich, Andreas: „Manchmal geht es doch…“ Die Befriedigung des Grundbedürfnisses 
nach Kommunikation. Vortrag bei der Internationalen Fachtagung der Stiftung Leben pur 
2003: Was bedeuten Schlaf, Ernährung, Pflege und Kommunikation für das Leben von 
Menschen mit schwersten Behinderungen und Lebenseinschränkungen? Dokumentation 
2003.   http://www.stiftung-leben-pur.de/fileadmin/user_upload/slp/froehlich.pdf 

• Fröhlich, Andreas; Simon, Angela: Gemeinsamkeiten entdecken – mit schwerbehinderten 
Kindern kommunizieren. Düsseldorf: Verlag selbstbestimmtes leben. 2004 

• Grimm, Hannelore: Störungen der Sprachentwicklung. Grundlagen, Ursachen, Diagnose, 
Intervention, Prävention. 2., überarb. Aufl. Göttingen: Hogrefe-Verlag. 2003  

• Grunik, Gerhard, Maier-Michalitsch, Nicola J. (Hrsg.): Leben Pur – Kommunikation bei 
Menschen mit schweren und mehrfachen Behinderungen. Düsseldorf: Verlag selbst-
bestimmtes leben. 2010 
http://www.bvkm.de/dokumente/pdf/Buecher_und_Broschueren/Neuerscheinungsflyer_bv
km.pdf 

• Kannengieser, Simone: Sprachentwicklungsstörungen. Grundlagen, Diagnostik und The-
rapie – mit Zugang z. Elsevier-Portal. München: Urban & Fischer Verlag/Elsevier. 2009  

• Kristen, Ursi: Praxis Unterstützte Kommunikation: Eine Einführung. 3. Aufl. Düsseldorf. 
Verlag selbstbestimmtes leben. 2005 

• List, Gudula: Spracherwerb und die Ausbildung kognitiver und sozialer Kompetenzen. 
WiFF Expertise Nr. 11. Hrsg. von der Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WiFF) des Deutschen Jugendinstituts e. V. München. 2011 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/sprache.html 

• List, Gudula: Frühpädagogik als Sprachförderung. Qualifikationsanforderungen für die 
Aus- und Weiterbildung der Fachkräfte. WiFF Expertise Nr. 2. Hrsg. von der Weiterbil-
dungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF) des Deutschen Jugendinstituts e.V. 
München. 2010 http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/sprache.html 

• Otto, Karin / Wimmer, Barbara: Unterstützte Kommunikation. Ein Ratgeber für Eltern, 
Angehörige sowie Therapeuten und Pädagogen. 3., überarb. Auflage. Idstein: Schulz-
Kirchner Verlag GmbH, 2010 

• Papoušek, M.: Vom ersten Schrei zum ersten Wort: Anfänge der Sprachentwicklung in 
der vorsprachlichen Kommunikation. 5. Nachdruck der 1. Aufl. 1994. Bern: Huber. 2008 



• Schlesiger, C., Mühlhaus, M.: Late Talker: Späte Sprecher - Wenn zweijährige Kinder 
noch nicht sprechen. Idstein: Schulz-Kirchner. 2011  

• Sprachentwicklungsstörungen bei Kindern. AWMF-Leitlinie Nr. 049/006 der Deutschen 
Gesellschaft für Phoniatrie und Pädaudiologie. Stand: 01.09.2008 (in Überarbeitung), 
gültig bis 01.09.2013 
Kurzfassung:  http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/049-006k.pdf 
Langfassung:  http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/049-
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SBE-2-KT fremdsprachig:  
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• FRIZ FRÜHINTERVENTIONSZENTRUM. Prävention von Entwicklungsstörungen im 
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http://www.charite.de/dgsm/dgsm/dgsm_arbeitsgruppen_paediatrie.php 

• Deutsche Gesellschaft für Schlafmedizin   
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• Interdisziplinäres Zentrum für Schlafmedizin für Schlafmedizin am Kinderspital Zürich 
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10. Selbsthilfe 

• Informationen –Unterstützung – Entlastung. Handlungshilfe für Familien mit Kindern mit 
einer einem dauerhaften und komplexen Pflegebedarf. Hrsg. von BAG SELBSTHILFE in 
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11. Zum Abschluss / Filme 

• Film: Kinder, eine Herzensentscheidung. Wunschkinder - nicht ganz perfekt 
http://www.zdf.de/ZDFmediathek/hauptnavigation/startseite/#/beitrag/video/1427902/Menschen---
das-Magazin-vom-3-September 
http://menschen.zdf.de/ZDFde/inhalt/21/0,1872,8347477,00.html 

• Film: Mutmacher: Der siebenjährige Josia Topf 
http://www.zdf.de/ZDFmediathek/beitrag/video/1089886/Mutmacher-Der-siebenjaehrige-Josia-
Topf-#/beitrag/video/1089886/Mutmacher-Der-siebenjaehrige-Josia-Topf- 

• Film: „Wunschkind mit Handicap“ - http://erf.de/index.php?content_item=188&node=67#67/188 

• Aktion Mensch: Inklusionskampagne http://aktion-mensch.de/aktion/inklusion/josia.php 

• Homepage von Josia Topf: http://www.josia-topf.de/ 

• Maria und Lilli Zilske:  
http://www.schreib-gut.de/texte/Lily%20und%20Marie%20sind%20nur%20anders.pdf 
http://www.lebenshilfe.de/wDeutsch/aus_fachlicher_sicht/artikel/Erfuelltes-Leben.php 

• Film: „Leben ohne Limit“ http://erf.de/index.php?content_item=260&node=67#67/260 

• Film: „Ungleiche Zwillinge“ http://erf.de/index.php?content_item=228&node=67#67/228 

• Film. „Die Zeit mit Jonathan“ http://erf.de/index.php?content_item=208&node=67#67/208 


